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Georg-Asmussen-Schule                                    

Gertrud Lorenzen, Rektorin    Oktober 2022

    

Rundbrief 

 

Liebe Eltern, Erzieherinnen, Erzieher,  

Kolleginnen, Kollegen und Freunde der Schule! 
 

Acht Wochen sind seit dem Schuljahresbeginn vergangen und das erste Quartal 

liegt hinter uns – die Herbstferien sind da! 

Viel ist in dieser Zeit passiert, viele Dinge haben sich eingespielt. So sind zum 

Beispiel unsere Erstklässler wirklich gut in ihren neuen Klassenverbänden 

angekommen. Wir haben uns daran gewöhnt, dass es nicht mehr nur Igel und 

Zebras, sondern eben auch Waschbären gibt. Diese haben ihre Räumlichkeiten 

oben in der Alten Schule bezogen und es sich dort gemütlich gemacht, wo vorher 

die Füchse (Klasse 4) gelernt haben. Die Füchse wiederum sind freudig in die neu 

hergerichteten Räume, ebenfalls oben in der Alten Schule, eingezogen und haben 

nun viel mehr Platz als vorher. Ein großes Dankeschön geht von meiner Seite an 

den Schulträger, das Amt Geltinger Bucht, das viel Geld in die Hand genommen 

und diese Räume für uns in kürzester Zeit hergerichtet hat. Ja, wir haben uns 

vergrößert und unterrichten nun nicht mehr vier, sondern fünf Lerngruppen. Die 

tägliche Arbeit bestätigt, dass es für die Kinder viel effektiver und angenehmer 

ist, mit durchschnittlich 22 Kindern in einer Gruppe zu lernen – anstatt mit 30 

oder sogar mehr. Auch die Klasse 3 hat sich als Eulenklasse neu 

zusammengesetzt und lernt in den Räumen der ehemaligen Eichhörnchen.  

Wir fühlen uns alle wohl und sind voller Elan in ein Schuljahr gestartet, das bisher 

ohne Corona bedingte Einschränkungen läuft. Hoffentlich bleibt es so! 

Nun werde ich chronologisch ein wenig aus den vergangenen zwei Monaten 

berichten: 

Unser Gesundheitsprojekt „Klasse 2000 – fit und stark fürs Leben“, das seit gut 

20 Jahren an unserer Schule durchgeführt wird, geht weiter. Das klappt nur, weil 

wir genügend Paten haben, die das Projekt finanzieren. Heute nutze ich die 

Gelegenheit, einmal alle Paten aufzuzählen und ihnen für die finanzielle 

Unterstützung zu danken: Es sind die Gemeinde Gelting, vertreten durch unseren 

Bürgermeister Boris Kratz, das Autohaus Lorenzen in Gelting, das 

Lohnunternehmen Sönke Tüxen in Vogelsang, die Dachdeckerei Fritz, 

Inhaber Andreas Marose sowie die Familie Rolf Richter aus Kappeln. Vielen 

Dank, ohne Sie würde ein wichtiger Baustein in unserem pädagogischen Konzept 

fehlen! 

Gleich in der zweiten Schulwoche startete unser dritter Kulturtag im Rahmen 

unseres zweiten Kulturprojektes „Mehr Kultur? – Meer Kultur!“ Gemeinsam mit 

dem Kulturvermittler Tomahaxx haben wir uns auf eine Kreativreise nach 

Wackerballig begeben, um die Kultur unserer Vorfahren zu erforschen. An 

mehreren Vormittagen waren wir dort und haben Naturmaterialien und deren 
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Verwendungsmöglichkeiten gefühlt, gerochen, geschmeckt, bestaunt und 

ausprobiert. 

Gleich in der zweiten Schulwoche hat auch der Schwimmunterricht für die erste 

Hälfte der Klasse 4 begonnen. Mit Frau Thomsen fährt diese Gruppe nun einmal 

in der Woche ins Lehrschwimmbecken nach Sterup, um das Schwimmen zu 

lernen. 

In der dritten Schulwoche fanden alle Elternabende statt, auf denen die 

Klassenelternbeiräte zu wählen waren. Nun ist auch unser Schulelternbeirat 

wieder komplett: die erste Vorsitzende bleibt Marie Jacobsen (Klasse 4), den 

zweiten Vorsitz hat Wiebke Jensen (Klasse 3) übernommen und zur 

Schriftführerin wurde Inken Lorenzen (Klasse 1/2a) gewählt. Insgesamt besteht 

der Schulelternbeirat aus den acht Elternvertreterinnen und Elternvertretern 

unserer fünf Klassen. Unsere erste Sitzung fand bereits statt und ich freue mich 

auf die konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Die Erfahrung hat 

gezeigt, dass die Elternvertreter ein wichtiges Bindeglied zwischen Eltern und 

Schule bilden, die bei Fragen, Vorschlägen, Ideen und Problemen sehr gerne 

angesprochen werden sollten. 

Unsere Igel, Zebras und Füchse kamen in den Genuss eines kleinen 

Theaterstückes, das in der Birkhalle aufgeführt wurde: „Manni 

Milchzahn“ wurde vom Holzwurmtheater gezeigt und das Thema war natürlich 

die Zahnprophylaxe. Eine schöne Ergänzung zu unseren regelmäßigen 

schulzahnärztlichen Untersuchungen und Prophylaxeveranstaltungen.  

Im Frühjahr hatten wir sie gesetzt: neun Kartoffeln auf einem Quadratmeter 

Seegras. Damit nahmen wir an einem deutsch-dänischen Wettbewerb im Rahmen 

des Projektes „Blumen bauen Brücken-Bloomster Bygger Broen“ teil. Bis zum 9. 

September sollte sie abgeschlossen sein: unsere Kartoffelernte in den Seegras-

Hochbeeten. Mit Feuereifer wurde gebuddelt und gewühlt, selbst die allerkleinste 

Kartoffel landete im Sammelbehälter. Dann wurde im Mathematikunterricht 

gezählt, gewogen und berechnet, bis feststand, dass die Igelklasse die dicksten 

Kartoffeln geerntet hatte: knapp 8 kg! Gleich am 10. September war Frau Nebbe 

als „Kartoffel-Kurier“ in Flensburg, wo die wertvolle Fracht aller Teilnehmer 

noch einmal gewogen wurde. Und auch da übertraf die Ernte der Igel die aller 

anderen und so erreichten die 8 kg den ersten Platz! Sehr stolz trug Frau Nebbe 

den Gewinn – einen stattlichen Apfelbaum der Sorte Gravensteiner – nach Gelting 

in die Schule. Über den Standort des Baumes hatte die Igelklasse beraten und 

demokratisch abgestimmt. Mittlerweile hat Herr Hansen ihn mit Hilfe der Igel 

eingepflanzt und der Baum bekommt regelmäßig Besuch von der Igelklasse.  

Dann begannen die „Kartoffel-Verarbeitungstage“, an denen Kartoffelsuppe, 

Pellkartoffeln, Kartoffelspalten und andere Kartoffelleckereien gekocht, 

gebacken und verspeist wurden.  

Die Igel scheinen wirklich eine besonders glückliche Hand zu haben, wenn es um 

den Gemüseanbau geht; denn sie haben auch einen unglaublich dicken Kürbis in 

ihrem Hochbeet geerntet: Er wog 16 kg! Nur aus der einen Hälfte haben sie für 
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alle Kinder und Erwachsenen der Schule eine leckere Kürbissuppe gekocht, die 

ganz wunderbar geschmeckt hat. Auch dafür vielen Dank! 

In der Woche vom 19. September fand dann der vierte Kulturtag im Rahmen 

unseres zweiten Kulturprojektes statt: „Cumulus – wenn Wolken wandern“. An 

fünf Vormittagen trafen wir uns mit den beiden Kulturvermittlerinnen Ann-

Carolin Renninger und Chili Seitz in Wackerballig am Strand und haben uns durch 

Zeichnungen, Bewegungen und Gestaltungen mit Naturmaterialien mit dem 

Thema „Wolken“ auseinandergesetzt. Wieder konnten wir im Rahmen dieser 

Kulturtage neue und spannende Erfahrungen sammeln. Nun freuen wir uns auf 

den letzten Kulturtag im Oktober und November bei uns in der Schule, der das 

Thema „Mehr Kultur? – Meer Kultur!“ abrunden wird. 

Im September war auch die Schulrätin Frau Wiese zum Jahresgespräch bei uns 

im Haus. Diesen Besuch bereiten wir durch viel Zahlen- und Faktenmaterial vor. 

Auch in diesem Jahr hat Frau Wiese unsere Arbeit gelobt und uns bestärkt, diesen 

Weg fortzusetzen. 

Das Sprungprojekt „Skipping Hearts“ konnten wir wieder zu uns in die Schule 

holen. Dabei hat die Fuchsklasse sehr viel über den Zusammenhang zwischen 

Bewegung und einem gesunden Herz erfahren und konnte das Gelernte gleich an 

die Eulenklasse weitergeben. 

Sehr froh sind wir darüber, dass wir wieder alle Futterkistentage besetzen 

konnten. Insgesamt vier Teams teilen sich die Arbeit mittwochs und freitags. Es 

sind die „wichtigsten“ Tage für uns alle. Wir hatten kürzlich ein Treffen mit allen 

Beteiligten, um die Modalitäten zu besprechen. Folgende Grundsätze gelten auch 

weiterhin: Es werden gesunde Speisen angeboten – also keine Süßigkeiten, was 

Sie bitte auch beim Befüllen der Brotdosen beachten mögen. Verpackungsmüll 

wird weitestgehend vermieden, die Höchstabgabe sollte bei drei Teilen liegen und 

der Preis wird weiterhin 50 Cent betragen. Sollte die Futterkiste einmal nicht 

stattfinden, werde ich das per Mail rechtzeitig mitteilen. Ich danke an dieser Stelle 

den Futterkistenteams für diese tolle und wirklich nicht selbstverständliche 

Arbeit! 

Am 29. September war er endlich wieder da: Morphius, der Trommler aus 

Ghana! Morphius kommt seit etwa 15 Jahren zu uns nach Gelting und trommelt 

mit allen Kindern der Schule. Das Geld, das wir ihm spenden, kommt dem 

Ausbildungsprojekt für junge Menschen in Winnipeg/Ghana zugute, das 

Morphius selbst vor vielen Jahren begründet hat. Insgesamt ist Morphius etwa 

drei Monate in Deutschland, aber auch in anderen europäischen Ländern 

unterwegs. Corona bedingt konnte er zwei Jahre nicht kommen, aber unsere 

Schule hat ihn finanziell auch in dieser Zeit unterstützt, weil sei Projekt einfach 

wichtig ist. Morphius, der wirklich kein ganz junger Mann mehr ist, hat es auch 

in diesem Jahr geschafft, fünf Stunden lang in jedem Kind die Begeisterung für 

das rhythmische Trommeln zu wecken. Wirklich alle haben mitgemacht und wir 

freuen uns auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: Morphius ist da! 
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In der vergangenen Woche haben wir unseren Auffrischungskurs in der Ersten 

Hilfe absolviert. Auch wenn wir unsere Kenntnisse erneuert haben, hoffen wir, 

dass wir nie in wirklich bedrohliche Situationen kommen werden. 

Am vorletzten Schultag werden wir unseren traditionellen Lauftag auf der neuen 

Tartanbahn des Sportplatzes durchführen. Darauf freuen wir uns sehr. Dann ist 

der letzte Schultag auch schon da und wir starten in die Herbstferien, um dann am 

24. Oktober ausgeruht und erholt das zweite Quartal des Schuljahrs beginnen zu 

können. 

Bevor ich Ihnen und Ihren Familien eine schöne Zeit wünsche, möchte ich noch 

einmal „Danke“ sagen: Ich bedanke mich bei dem gesamten pädagogischen Team 

unserer Schule für die tolle Arbeit, bei den Kindern und allen Eltern für das 

entgegengebrachte Vertrauen. 

 

Herzliche Grüße 
Gertrud Lorenzen        

 

 

 

 

 

Termine: 

 

07.10.2022:  Letzter Schultag  

Klasse 1/2 bis 11.35 Uhr, Klasse 3, 4 bis 12.35 Uhr 

10. – 22.10.2022: Herbstferien 

24.10.2022:  1. Schultag, Unterricht nach Plan 

26.-28.10.2022: Plastik im Meer – 5. Kulturtag 

31.10.2022:  Feiertag Reformationstag 

01.11.2022:  Zahnprophylaxe (Zahnpflege) durch den Fachdienst   

Gesundheit 

02.-03.11.2022: Plastik im Meer – 5. Kulturtag 

07.11.2022:  Laterne laufen ab 18.00 Uhr   Elternbrief folgt 

10.11.2022:  Elternsprechtag: Kernzeit von 16.00-19.00 Uhr 

   Elternbrief folgt 

18.11.2022:  Bundesweiter Vorlesetag: Große lesen für Kleine 

23.11.2022:  Schulzahnärztliche Untersuchung durch den 

   Fachdienst Gesundheit 

23.11.2022:  Schulkonferenz um 19.30 Uhr 

25.11.2022:  Basteltag 

Klasse 1/2 bis 11.35 Uhr, Klasse 3, 4 bis 12.35 Uhr 

Elternhilfe sehr erwünscht! 

29.11.2022:  Adventssingen in der Alten Turnhalle von 08.00-ca. 9.00 Uhr 

06.12.2022:  Adventssingen in der Alten Turnhalle von 08.00-ca. 9.00 Uhr 
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06.12.2022:  Fahrt ins Weihnachtsmärchen zur Niederdeutschen  

Bühne nach Flensburg 

Klassen 1/2a, b, c und KiTas 

   Treffen um 15.45 Uhr auf dem Schulhof 

   Rückkehr gegen 19.45 Uhr an der Schule 

07.12.2022:  Fahrt ins Weihnachtsmärchen zur Niederdeutschen  

Bühne nach Flensburg 

Klassen 3 und 4 

   Treffen um 15.45 Uhr auf dem Schulhof 

   Rückkehr gegen 19.45 Uhr an der Schule 

13.12.2022:  Adventssingen in der Alten Turnhalle von 08.00-ca. 9.00 Uhr 

20.12.2022:  Adventssingen in der Alten Turnhalle von 08.00-ca. 9.00 Uhr 

22.12.2022:  Letzter Schultag:  

Unterrichtsschluss um 11.35 Uhr für alle Klassen 

23.12.2022 – 07.01.2023: Weihnachtsferien 

09.01.2023:  1. Schultag, Unterricht nach Plan 

18.01.2023:  Zeugniskonferenzen 

27.01.2023:  Zeugnisausgabe, Ende des 1. Schulhalbjahres 

30.01.2023:  Schulentwicklungstag  Eigenlernzeit zu Hause 

 

 

 

 

 

                                  


